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Auf den ersten Blick wirkt das voll möblierte Jäger- und Freizeithaus bewohnt. Erst beim zweiten Blick verraten Details  
wie das heruntergefallene Bild oder die vielen Spinnweben, dass es seit etwa 20 Jahren ungenutzt ist.

Die Schönheit 
der verlassenen 

Orte
Unbewohnte, verwitterte Gebäude üben 

auf manche Menschen eine besondere Faszination aus.  
Ein Rundgang in Bildern durch die  

schaurig-schönen Räume. 

Regula Grünwald, Chefredaktorin vsao Journal, Bilder: Oliver Gutfleisch 
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Die ehemalige Mühle mit Baujahr 1574 wurde 1864 umgebaut, seit 1921 ist der Mühlebetrieb eingestellt. Das eigentliche Wohnhaus  
ist seit über 30 Jahren unbewohnt. Bei einem Hagelsturm im Jahr 2021 wurde das Dach stark beschädigt. 

E in verwilderter Garten, zerbro­
chene Fensterscheiben, Schä­
den am Dach: Was bei vielen 
wohl eher Abneigung oder viel­

leicht auch Mitleid auslöst, lässt das Herz 
von Oliver Gutfleisch höher schlagen. Seit 
der Schreiner und langjährige Hobbyfoto­
graf 2017 Menschen kennengelernt hat, 
die leer stehende Gebäude besuchen und 
fotografieren, hat auch ihn die Faszinati­
on für diese sogenannten Lost Places ge­
packt. «Viele glauben, in der Schweiz gebe 
es kaum solche verlassenen Bauten. Das 
stimmt nicht, aber man muss gut hin­
schauen, um sie zu finden.» Manchmal 
erhält er Tipps, oft macht er sich auch ak­
tiv auf die Suche, indem er Zeitungen 
nach entsprechenden Berichten durch­
stöbert oder in der Satellitenansicht von 
Google Earth nach Gebäuden mit kaput­
tem Dach oder anderen Verfallserschei­
nungen Ausschau hält. 

Einblick ins Leben von Unbekannten
Betritt Oliver Gutfleisch – in der Regel mit 
der Erlaubnis der Besitzenden – ein leer 
stehendes Haus, weiss er nie, was ihn er­
wartet. Manchmal sind die Zimmer leer 

geräumt und der Verfall ist weit fortge­
schritten, manchmal gelangt er in eine 
Szenerie, die ihn in das Leben der ehemali­
gen Bewohnerinnen und Bewohner ein­
tauchen lässt: Möbel, Bilder, Geschirr – al­
les ist noch da, ab und zu sogar persönliche 
Dinge wie Briefe oder Fotos. «Dann fühlt es 
sich an, als ob ich mit einer Zeitmaschine 
um etliche Jahre zurückgereist wäre.» 

Die Gründe, warum die Häuser leer 
stehen, sind oft ähnlich. Manchmal zie­
hen die Besitzerinnen und Besitzer ins Al­
tersheim und wollen ihr Haus noch behal­
ten, häufig haben sie keine Nachkommen, 
oder das Haus geht nach ihrem Tod an ei­
ne Erbengemeinschaft, die sich nicht ei­
nig darüber wird, was mit dem Haus ge­
schehen soll. Einige Gebäude sind auch 
geschützt und dürfen nicht nach Belieben 
umgebaut oder abgerissen werden – und 
für eine Sanierung fehlen das Geld oder 
der Wille.

Die Orte bleiben geheim
Um die schaurig-schönen Orte nicht durch 
Schaulustige oder Vandalismus zu gefähr­
den, verschweigt Oliver Gutfleisch den ge­
nauen Standort und veröffentlicht kaum 

Bilder von der Aussenansicht, es sei denn, 
das Gebäude wurde renoviert oder abge­
rissen. Auch im Haus selbst bleibt er vor­
sichtig, um alles so zu belassen, wie es ist.  
«Ich nehme nichts mit ausser meinen Fo­
tos und hinterlasse nichts ausser meinen 
Fussspuren.»

Die abgedruckten Fotos hat Oliver Gutfleisch in 
den Jahren 2021 und 2022 gemacht.  
Eine Auswahl älterer Bilder hat er in den 
Fotobüchern «Lost Places Schweiz», Band I  und II,  
veröffentlicht. Diese sind im Buchhandel oder 
beim Autor erhältlich.

Mehr Informationen:  
www.gutfleisch.ch
oliver_gutfleisch@bluewin.ch
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Seit die letzte Bewohnerin 2007 verstorben ist, steht das um 1700 erbaute Bauernhaus leer. Ein Teil der Scheune dient noch als Lager. 

Richtig gemütlich sieht es in der kleinen, verlassenen Waldhütte nicht mehr aus.
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Ein Schlafzimmer in einem Bauernhaus mit Baujahr um 1670. Seit die Familie 1990 in ein anderes Haus gezogen ist, schläft niemand mehr in diesen Betten.

Das um 1613 erstellte Riegelbauhaus ist schon seit etwa 1920 unbewohnt. Vereinzelte Gegenstände der früheren Besitzerfamilie sind jedoch noch immer 
darin zu finden.
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